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„Eine riesige Festung aus Vorurteilen, Privilegien, Aberglauben, Lügen, 
Übergriffen, Missbrauch, Gewalt, Ungerechtigkeit und Finsternis steht mit 
ihren Türmen des Hasses noch immer auf der Welt. Sie muss niedergeworfen 
werden. Wir müssen diese monströse Festung zum Einsturz bringen. Ein Sieg 
bei Austerlitz ist groß, aber die Bastille zu erobern ist gewaltig.“ 

Victor Hugo 
Französischer Schriftsteller und Politiker  (*1802, †1885) 

Die während des Hundertjährigen Kriegs im 14. Jahrhundert (1370) erbaute Bastille auf Befehl 
von Karl V. sollte die Stadt Paris vor äußeren Bedrohungen schützen. Während der Zeit des 
Kardinal Richelieus wurde die Bastille jedoch immer mehr zu einem Staatsgefängnis sowohl 
für Kriminelle als auch politische Gefangene. In den Kerkern saßen daher einige der 
gefährlichsten Verbrecher Frankreichs. Viele Gefangene wurden dennoch unter 
unmenschlichen Bedingungen gehalten, ohne Zugang zu Sonnenlicht oder frischer Luft. Die 
Zustände waren so schrecklich, dass Krankheit und Unterernährung die Folge waren. Im Zuge 
des Ancien Régime wurde die Bastille daher zu einem Symbol der Unterdrückung und 
Tyrannei durch die absolute Monarchie.  Die vermeintlich uneinnehmbaren Mauern der 
Bastille konnten allerdings nicht ewig den Willen des Volkes aufhalten. Am 14. Juli 1789 
versammelte sich spontan eine Gruppe entschlossener Dissidenten, um die Festung zu stürmen 
und damit eine Revolution auszulösen, welche Frankreich in seinen Grundfesten erschüttern 
sollte. Die Französische Revolution wurde hierbei durch eine Reihe von Faktoren ausgelöst, 
darunter zunehmende Ungleichheit, Wirtschaftskrisen und der wachsende Einfluss der Ideen 
der Aufklärung.  Das Vermächtnis des Sturms auf die Bastille ist insgesamt nicht nur das Ende 
der Monarchie und der Anfang der Französischen Republik, sondern auch ein global wirksames 
Symbol eines Volkes und seines unerbittlichen Strebens nach Freiheit. Seit 1789 wird der 
14. Juli daher als Nationalfeiertag Frankreichs gefeiert. Im Jahr 1790 wurde das Gefängnis 
schließlich abgerissen. Der ehemalige Standort der Festung heißt heute Place de la Bastille. 

Wie initiierte am 14. Juli 1789 der Sturm auf die Bastille  
den Beginn der Französischen Revolution? 

BOJANOWSKI, Paul v.: Die Erstürmung der Bastille am 14. Juli 1789, Weimar 1865; HUGO, Victor: L'idylle 
rue Plumet et l'épopée rue Saint-Denis (= Les Misérables, Bd. 4), Paris 1862; LÜSEBRINK, Hans-
Jürgen/Reichardt, Rolf: The Bastille. A History of a Symbol of Despotism and Freedom, Durham/London 1997; 
MAQUET, Auguste: Histoire de la Bastille. Depuis sa fondation (1374) jusqu’à sa destruction (1789) (= Histoire 
de la Bastille, Bd. 1–3), Paris 1868; PONCINS, Léon d.: La prise de la Bastille, Paris 1873; READER, Keith: 
The Place de la Bastille: The Story of a Quartier, Liverpool 2011. 

 


